
lJ. n, f!' '.Y' a g e 

"12-" fi ? 

de r Abg eOlodneten Dr·. FElJRS'l'EIN, (-t',; ,~r I""P J \.. ..... -{ ~ t J ...... v 
... J 

an den BI..i.ndesm1.:n.iste1" tÜl' LarzderJ"ver-te-idigung 

betreffend Geh~hrenpflicht von Sohriften u~d Amtshandlungen 

nach dem Wehrgesetz 

AUfgrund des GebUhrengesetzes 1957 in der geZtenden Fassung 

sind grundsatzliah alZe Amt8handlungen~ di~ im Interesse 

odel" e'iner Gru.ppe vonPey'sonen e1:'fo Zgen 

und e{~:en beson.del>en FerlvaZtungsaufwana eL'fordern., gebtlhren­

pf'l . .,;ehtig. Von diese'l" Gebüh;.'Oenp:/Zicht ausgenommen sind, ," 

nur jene Schriften und Amt8handlungen~ für weZahe eine 

GelA.i77.1?t;mbe!1·eiun(1)Ol."gesehen ist. Solche Befl"eiungen 

Bind e~ztweder. im Gebühreng~8etB selbst oder in besonderen 

Bestimmungen anderer Gesetze enthaZten. 

D' '" . ' . 1 ~. b' " ' aa ~~v~ba~enstge8eta est~mmt in § 72 au~drUokZiah~ daß 
C'C/"I1 ... ')··t +"".... .. . :] 11' t" ·'f .. t ..J ~ cl l' • B' d t j..' - ,,< ",/ va,'!. l-I.:U .. "Lm :s!Zana./~l:.I.ng8n., /.L"l,O • ?'-:1.'Or,l at,esss un .asgese ,Z 

ve~anZaßt hlepden~ von den StempeZ~ und RechtagebGhren, den 

Bundesverwaltunaaabaaben 8o~ie den Gsriahts- und Justiz-
" v' 

V(31·IJaltungBt.7.ogabenbef:r>e'i:t sind. Im ~lehr(Jesetz fehZt eine 

dia8bezUgZiahe Ausnahmeheatimmung. Aue diesem Grund sind 

beispielsweise Eingaben von W~hlpflichtigen im Bereich des 
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Das j'ühy·t zu einer -ungleü:hen BehmuiZuns, von Pl'äsen.sdiene2'11 

und ZiviZd-l:ene:en, die durel], nichts gel"eehtj'el·tigt el'schei~~t,. 

Die ~ntel'zeiahnetenAbgeordneten richten daher an den Herrn 
B - •.• t P" .,., t' J' .J:'·7 1 
unaesm~n~s er JU"f'DanaeSver eLa~gung Jo~genae 

Anfrage 

1) fveZche CrlJ.;zdecI.1a:N31 für eine ungLeiche BehandZung 1.'on 

Prasenzdienern und ZiviZdienern im Rahmen des Gebühren­

gesetaes maßgebend ? 
'; ,'," ".,: 

2) Tierden Sie s-ich dafür einsetzen" daß auch b'ingaben pon. 

ft/ahr'pj"liahtigen von den StempeZ-·· und Recht;sgehz'J..hl.?en, 

den BundesverwaZtungsabgaben ~owie den Gerichts- und 

JU8tiaverwaZtungsabgaben befreit werden ? 

3) Wenn ja, wann werden Sie eine entBpreah~nde Regierungs­

vorlage m{t dem das Wehrgesetz geändert wird im National~ 
rat e'l:nbl"ingen? .. 

'",'\,",; 
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